
auch proteſtantiſche Seelſorger die Euchariſtie nich gültig konfizieren
können, waäre die Annahme ihres Abendmahle doch Enne ACtiV½
60mmunieatio SaCTLIS, die entſchieden unerlaubt iſt

Maria ſtirbt als vermeintliche Evangeliſche und ird nach
proteſtantiſchen Zeremonien beerdigt Das onnte geſchehen 0  hre
Konverſion war und blieb Een Secretum ud dieſes Secretum 0
auch ihr Seelſorger obert 3u wahren; —7 wußte und tat 10 alles
als Secretum. Man kann da auch nicht von Ener unberechtigten
Propaganda ſprechen Maria da  D Recht und nach ihrer Ueber
zeugung die Pflicht CCreto atholi 3u werden der katholiſche
rieſter die icht nicht das Recht emn vertertes Schäflein
N  U paſtorieren ˙ mehr da C5 M ſeiner Pfarrei war Aber die
Staatsgeſetze? Das fOrum mternum der Menſchen as Religion
Glauben und Ueberzeugung betrifft außerhalb der sSphaera
UrlS (ivilis Das eußere kann die Staatsgewalt regeln das Imnere
aber nicht

arajevo r⁰ E Danner
VII (Miſchehen Deutſchland und Ungarn. Antonius

Een geborener Deutſcher iſt vor 3wel X  ßahren nach Amerika aus
gewandert. Weil ⁷ IN dieſer Zeit ſchon viel verdient und ſich zugleich
daſelb ellung erworben hat, 1 ſich verheiraten,
und zwar, obwohl Katholik, mit Proteſtantin Anna, mit
welcher früherM der deutſchen Heimat ſchon Bekanntſchaft
Er fürchtet, daß n Amerika nicht die notwendige Dispens 3zur
Miſchehe bekommen wird: außerdem verheiratet i lleber Ohne
Pfarrer. Kann d Ehe gültig CIandestine 9Eſchloſſen werden?

Antonius kann Reiſe machen nach Deutſchland und dort
ſicher nach monatlichen Aufenthalt MN Ener Pfarrei bder
Cmͤel! 5tözeſe ohne Pfarrer und Zeugen die Miſchehe gültig ſch leßen
Kann dies auch ohne monatlichen Aufenthalt? Mir cheint CS
Elnigermaßen zweifelhaft Wohl orderte die Konzilskongregation

März 1908 A —ꝝIII für das rivileg der Constitutio „Provida“
daß beide Teile MN Deutſchland! eboren ſind und I Deutſch

and d²e Ehe ſchließen aber vollte ſie wirklich das Privileg
ausdehnende rklärung geben oder Mur be chränkende? Wie
nämlich auch aus anderen Erklärungen hervorgeht ſt dieſes Pri

leg 8  triétae mterpretationis und gerade dieſe ege hat oben
genannte Deziſion veranlaßt mie der Kongregationspräfekt QY
dinal Gennari ſagt ( Monitore Eéclesiastiéeo VOI X 1908 2510
Vor dieſer Erklärung forderten Aſt Alle daß Eumn oder nach vieler
Meinung Elde Teile Deutſche ſeien, das heißt, Deutſchland (in
Ener eu  en Pfarrei oder Diözeſe) domizilieren oder eme menstrua

DDEMner, der INu Emnmem Deutſchen Staate geboren ſt, br das
Deutſche Reich entſtand, oder IIM Elſaß vor 1870, geborener Deutſcher ſei

Sinne der Constitutio, Provida“ iſt raglich
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(6Ommoratio haben. Alſo cheint dieſes noch jetzt ö gefordert Eein,
ſo daß das Privileg für wirklich anſäſſige (wie m der Deziſion Up⸗
poniert * Deutſche gilt, welche in Deutſchland geboren ind nd
da die Ehe ſchließen. Würde dieſer Zweifel begründet ſein, ˙ waäre
dies eln Fall, noch jetzt die Gültigkeit der Ehe abhäng vom
domicdilum oder von der menstruda COommoratio, was Im allgemeinen
das Dekret „Ne emere“ verhindern wollte Ein ſolcher Fall trifft
noch I für die Ruthenen, welche 3u den Diözeſen der Provinz Ga
li

3¹⁰

*

en ehören, welche dort domieihum oder menstrua COIIIINOSVS
ratio aben; für dieſe gilt das Dekret „Ne témere.“ Auch bei 0
genannten parochi personales oder bei Delegierten können der
gleichen Fälle vorkommen, ein Kaplan Pfarrer
delegiert iſt für die matrimonia C Untertanen der Pfarrei.

Kann Antonius auch durch einen Prokurator gültig Clan-
gestine die Ehe ſchließen?

Wenn domicilium oder menstrua (COmmoratio auch von ſeiten
des Antonius gefordert wird, ⁰ muß man das verneinen. Urch
einen Prokurator kann man doch nich irgendwo ein neues OMi-
(lum oder eine menstruda (COommoratio bekommen. Wenn dieſes aber

gefordert iſt, findet die Ehe der zwei in Deutſchland geborenen
auch m Deutſchland obgleich PeIL Procuratorem, iſt folglich
gültig. Antonius In Amerika empfängt dann wohl das Sakrament,
aber nach allgemeinem Sprachgebrauch matrimonium COntrahltUr
IN Germania. Wir Etzen hier voraus daß weder domieilium noch
menstrua COmmoratio gefordert ſei und eine perſönliche Anweſen⸗
heit m Deutſchland iſt bisher nach den Worten des Geſetzes nicht
notwendig. Die ege der trieta interpretatio kann dieſes nicht
zweifelhaft machen, wohl aber eine restriétiva dedlaratio authentiea
veranlaſſen.

Dasſelbe muß IN nach meiner Meinung geſagt werden
für ein matrimonium DET eras., C vorausgeſetzt, vas in
dieſem Qus anderen Gründen gefordert wird.“)

5 Wenn C Teile un Deutſchland geboren, aber letz mn
einem anderen Aande wohnend, m Deutſchland die Ehe eingehen
PeT procuratores, ˙ würde dies noch gültig ſein Ein einziger
Prokurator, der Eldeé Teile zugleich vertritt, ſchein mit dem Ehe
bntra kaum vereinbar ſein mMe gültige Ehe DeT CTaS
kann ich ii mn dieſem Fall nicht vorſtellen.

Mé van Iin  CN 88Rom
III (Habituelle egelung der ererbten Anlage.)) eLr

einen onat lang Max wöchentlich zwei Stunden II Ge

Ite Commentarius 1II „Ne temere“ ed 38, 1912
Imstelodami 4 el VO.  — Langenhu Senl

erg dieſes Heft 13 ff! Aturli iſt dieſer Fall wirklich
auch un den kleinſten Umſtänden


